
Compliance in der Prüfung
für Innenrevisoren & Prüfer 
WpHG · MaRisk · Geldwäsche
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AH Akademie für Fortbildung
Heidelberg GmbH

Maaßstraße 28
D-69123 Heidelberg

Telefon 06221/65033-0
Telefax 06221/65033-69
info@akademie-heidelberg.de
www.akademie-heidelberg.de

Das Team  der Akademie Heidelberg ist mit über  
20-jähriger fundierter Erfahrung als Ihr Partner in  
Sachen gezielter Fort- und Weiterbildung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen wirt-
schaftlichen Umfeld die wichtigen und entscheidenden 
Informationen und setzen sie in exakt auf Ihren Bedarf 
zugeschnittene Veranstaltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, Forschung 
und Politik erhalten Sie schon heute das Wissen von 
morgen – und das stets komprimiert, praxisnah und 
aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen up-to-date und ver-
schaffen sich dauerhaft Wettbewerbsvorteile. Insbeson-
dere in einer Zeit, die geprägt ist von hoher Dynamik, 
steigendem Wettbewerb und zunehmendem Zeitdruck 
ist dieses Mehr an Wissen für Ihren Erfolg entscheidend!
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Erkennen von ge- und verfälschten Ausweisdokumenten
23. April 2015, Frankfurt/Main 
Seminar-Nummer: 15 04 BF150

Aufbau-Seminar für GwB: Gefährdungsanalyse
7. Mai 2015, Offenbach bei Frankfurt/Main 
Seminar-Nummer: 15 05 BG220

Basis-Seminar für Geldwäsche-Beauftragte
19. Mai 2015, Berlin 
Seminar-Nummer: 15 05 BG175
30. Juni 2015, München 
Seminar-Nummer: 15 06 BG175

Basis-Seminar für Compliance-Beauftragte
20. Mai 2015, Berlin 
Seminar-Nummer: 15 05 BC174
1. Juli 2015, München 
Seminar-Nummer: 15 07 BC174

Basis-Seminar zur Betrugs-Prävention
16. Juni 2015, München 
Seminar-Nummer: 15 06 BF100

Aufbau-Seminar zur Betrugs-Prävention
17. Juni 2015, München 
Seminar-Nummer: 15 06 BF101

Rechtliche Risiken für GwB und Bank-Mitarbeiter
18. Juni 2015, München 
Seminar-Nummer: 15 06 BG250

Aufbau-Seminar für Compliance-Beauftragte
18. Juni 2015, München 
Seminar-Nummer: 15 06 BC096

Effiziente Internet-Recherche für GWB
7. Juli 2015, Offenbach bei Frankfurt/Main 
Seminar-Nummer: 15 07 BG079

MaRisk-Compliance
6. Oktober 2015, Frankfurt/Main 
Seminar-Nummer: 15 10 BC300

Aufbau-Seminar für GwB:  
Professionelle Verdachtsfallbearbeitung
13. Oktober 2015, Frankfurt/Main 
Seminar-Nummer: 15 10 BG200

Aufbau-Seminar: Internet-Recherche für GWB
18. November 2015, Offenbach bei Frankfurt/Main 
Seminar-Nummer: 15 11 BG081

	 Die Compliance-Funktion  
gemäß WpHG

 	 Prüfungsvorbereitung

	 Prüfungsansätze und 
-handlungen  
(mit Checklisten)

	 Die Compliance-Funktion  
gemäß MaRisk

	 Geldwäscheprävention

In Kooperation mit:

Inkl. 1 Monat kostenfrei 

COMPLIANCEdigital.de

Tage  einzeln buchbar!



Fit für die Compliance-Prüfung!
1. Tag: WpHG Referenten

Die Compliance-Funktion gemäß WpHG
	 Abgrenzung zur Compliance-Funktion gemäß MaRisk
	 Überblick über die wesentlichen aufsichtsrechtlichen Vorschriften
	 Betroffene Finanzinstrumente und Wertpapier(-neben)-Dienst- 
	 leistungen
	 Verantwortungsebenen für WpHG-Compliance
	 Stellung und organisatorische Ansiedlung/Einbindung  
	 der Compliance-Funktion
	 Pflichtenkreis und Befugnisse der Compliance-Funktion

Prüfungsvorbereitung
	 Organisationsanweisungen
	 Risikoanalyse
	 Kontrollplan (mit Vor-Ort-Kontrollen)
	 Conflict Policy
	 Compliance-Bericht
	 Bericht der Verbandsrevision
	 Gesamtcheck Prüfungsvorbereitung
	 Blickwinkel der WpDPV

Prüfungsansätze und -handlungen (mit Checklisten)
	 Aufzeichnungspflichten
	 Schriftwechsel mit Aufsichtsbehörden
	 Meldewesen
	 Schutz vor Insider- und Marktmanipulationsverstößen  
	 (Vertraulichkeitsbereiche, Anzeigepflichten)
	 Mitarbeitergeschäfte (Mitarbeiter mit besonderer Funktion)
	 Cold Calling
	 Kundenklassen
	 Informationspflichten gegenüber Kunden (Institutsinformation,  
	 Basisinformation, Honoraranlageberatung, Behaltensklausel)
	 Produktbeschreibungen und -werbung (mit Abgrenzung zur  
	 Finanzanalyse)
	 Beratungsfreies Geschäft (Aufklärungspflichten,  
	 Angemessenheitsprüfung)
	 Anlageberatung (Begriff, Beratungsprozesse, Produktauswahlprozess,  
	 Geeignetheitsprüfung)
	 Vertriebsmaßnahmen, Vertriebsvorgaben, Vergütungssysteme  
	 gemäß BT 8 MaComp
	 Sachkunde, Zuverlässigkeit und BaFin-Registrierung (Anlageberater,  
	 Vertriebsbeauftragte, Compliance-Beauftragte)
	 Produktinformationsblätter (PIB, WAI, VIB)
	 Beratungsprotokoll
	 Zuwendungen (Zulässigkeit, Behaltensklausel, Zuwendungs-  
	 und Verwendungsverzeichnis)
	 Conflict Policy
	 Best Execution-Policy
	 Auslagerung
	 Fehler und Mängel gemäß WpDPV 

Norbert Haak
Compliance-Beratung und -Unterstützung 
Bremen

Herr Haak war langjährig als Compliance- 
und Geldwäschebeauftragter einer großen 
Sparkasse tätig. Seine Erfahrungen in den 
aufsichtsrechtlichen Anforderungen hat er auch durch die 
Mitarbeit im Rahmen von Verbandsarbeit weitergegeben.
Mit dem Ausscheiden aus der aktiven Tätigkeit bietet er 
Beratung und Dozententätigkeit zu Compliancethemen 
an. Aufgrund einer zehnjährigen Revisionstätigkeit ist das 
Know-how vorhanden, Geschäftsbereiche und -prozesse 
aus dieser Sicht zu beurteilen.

Matthias Korinth
Freiberuflicher Dozent Compliance 
Hamburg

Herr Korinth war langjährig Compliance-Beauf-
tragter der Hamburger Sparkasse und sowohl 
in dieser Funktion als auch auf Ebene des 
DSGV mit der Umsetzung der gesamten Palette aufsichts-
rechtlicher Anforderungen befasst. Vor dem Ausscheiden 
aus dem aktiven Dienst war er als Spezialist für WpHG-
Compliance im erweiterten Themenfeld Compliance tätig. 
Herr Korinth ist seit vielen Jahren als Dozent und Inhouse-
Trainer für Compliance-Themen aktiv. Aus seiner früheren 
Tätigkeit als Revisor ist er mit dem prüferischen Blick auf 
die Compliance-Funktionen vertraut.

Die Compliance-Funktion gemäß MaRisk
	 Rechtsgrundlagen und Zielsetzung
	 Abgrenzung Risikocontrolling und Einordnung in IKS
	 Verhältnis zu weiteren Compliance-Funktionen
	 Bestandsaufnahme Rechts- und Reputationsrisiken
	 Bestimmung wesentlicher compliance-relevanter Rechts-  
	 und Reputationsrisiken
	 Risikoanalyse
	 Einbettung in die Unternehmensorganisation
	 Turnusmäßiges Review
	 Überwachung und Risikomanagement
	 Berichterstattung
	 Prüfungsansätze

Geldwäscheprävention
	 Rechtsgrundlagen
	 Identitätsfeststellung natürlicher und juristischer Personen 
	 Kundenannahmeprozess und Verifizierung
	 Katalog der zulässigen Identifikationspapiere
	 Feststellung des wirtschaftlich Berechtigten  
	 (Durchschauprinzip)
	 Besondere Sorgfaltspflichten
	 Monitoring und Aufzeichnungspflichten
	 Verdachtsanzeigen (mit Vortatenkatalog)
	 Risikoanalyse
	 Berichterstattung
	 Prüfungsansätze

Das Seminar wird jeweils vor- und nachmittags für eine  
Kaffeepause sowie mittags für ein gemeinsames  
Mittagessen unterbrochen.

Compliance in der Prüfung
für Innenrevisoren & Prüfer 
WpHG · MaRisk · Geldwäsche

Seminarziel  Seit der Finanzkrise sehen sich 
die Banken und Finanzdienstleister mit einer Flut auf-
sichtsrechtlicher Regulierungen konfrontiert, die in quali-
tativer wie quantitativer Hinsicht ein erhebliches Ausmaß 
erreicht haben. Betroffen sind auch die Prozesse rund um 
die Compliance-Funktion. 

Dies stellt Prüfer der Innenrevision vor die Herausforde-
rung, die rechtlichen und prozessualen Anpassungen 
risikoangemessen und mit vertretbarem Zeitaufwand zu 
prüfen und zu bewerten. Zudem sieht die BaFin auch für 
Prüfer der Compliance-Funktionen das Erfordernis einer 
laufenden fachgebietsbezogenen Qualifikation (BaFin-
Fachartikel vom 4. März 2014).

Die Teilnehmer erhalten einen tagesaktuellen Überblick 
über die wesentlichen aufsichtsrechtlichen Vorschrif-
ten. Im Sinne der gebotenen Prüfungsökonomie werden 
sodann die für die Prüfungsvorbereitung, den Prüfungs-
einstieg und den risikoorientierten Prüfungsansatz her-
beizuziehenden Unterlagen besprochen. Orientiert an 
der Gliederung des WpHG und den MaComp erfolgt eine 
systematische Vertiefung mit Benennung möglicher Prü-
fungsansätze.

Der erste Seminartag legt den Schwerpunkt auf Aspekte 
des Retail-Bankings (Verhaltensregeln des Abschnitts 
sechs WpHG) und bildet insoweit eine in sich geschlos-
sene Einheit. Dabei wird auch auf Aspekte zivilrechtlicher 
Haftung eingegangen. Die mit den jeweiligen Rechtsbezü-
gen versehene Präsentation sowie beigefügte Checklisten 
und Praxisfälle geben Impulse für Prüfungsansätze und 
-handlungen.

Der zweite Seminartag ist gesondert oder auch gemein-
sam mit dem ersten Tag buchbar und befasst sich mit den 
Themen MaRisk-Compliance und Geldwäscheprävention.

Nach dem(n) Seminartag(en) sind die Teilnehmer im 
Stande, die Prüfung der WpHG-Compliance- bzw. der  
MaRisk-Compliance-Funktion und der Geldwäschepräven-
tion strukturiert zu planen und risikoorientiert durchzu-
führen.

Teilnehmerkreis  Die Veranstaltung richtet sich  
an (leitende) Innenrevisoren und Prüfer der Compliance- 
Funktionen von Banken und Finanzdienstleistern.

Begrenzte Teilnehmerzahl  Das Seminar ist 
auf 20 Teilnehmer begrenzt, um eine Atmosphäre zu gewähr-
leisten, in der die Thematik praxisorientiert vermittelt werden 
kann. Hierzu dient auch die von den Referenten erstellte 
Dokumentation, die Ihnen – zurück an Ihrem Arbeitsplatz – 
noch lange als hilfreiches Nachschlagewerk dienen wird.

2. Tag: MaRisk · Geldwäsche

Special für Sie!  Alle Teilnehmer erhalten kostenfrei 
einen Monat lang Zugang zu www.COMPLIANCEdigital.de,  
der ESV-Datenbank, die erstklassige Fachinformationen und 

Entscheidungshilfen für ein erfolg-
reiches Compliance-Management in  
der Praxis bündelt. 

Zusätzliches Angebot  Bis zu 10 Kalendertage 
vor Seminarbeginn können die Teilnehmer Fragen einreichen, 
die im Zuge des Seminars diskutiert und soweit möglich 
beantwortet werden.
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der Praxis bündelt. 

Zusätzliches Angebot  Bis zu 10 Kalendertage 
vor Seminarbeginn können die Teilnehmer Fragen einreichen, 
die im Zuge des Seminars diskutiert und soweit möglich 
beantwortet werden.



Compliance in der Prüfung
für Innenrevisoren & Prüfer 
WpHG · MaRisk · Geldwäsche

Co
m

plian
ce in

 d
er P

rü
fu

n
g

A
n

m
eld

efo
rm

u
lar

N
am

e

Vo
rn

am
e

Po
sitio

n

Firm
a

Strasse

P
LZ/O

rt

Tel.

Fax

e-M
ail

D
atu

m
 U

ntersch
rift

A
llg

em
ein

e G
esch

äftsbed
in

g
u

n
g

en
D

ie Teilnahm
egebühr zzgl. gesetzl. U

m
satzsteuer ist sofort 

nach Erhalt der Rechnung zur Zahlung fällig. S
tornierungen 

von B
uchungen sind bis zw

ei W
ochen vor Veranstaltungs-

beginn gegen eine B
earbeitungsgebühr von €

 50,- (zzgl. 
gesetzl. U

S
t) m

öglich; bis 1 W
oche vor Veranstaltungsbeginn 

w
erden 50 %

 der Teilnahm
egebühr, danach w

ird die volle 
Teilnahm

egebühr fällig. D
ie S

tornoerklärung bedarf der 
S

chriftform
. D

ie B
enennung eines  Ersatzteilnehm

ers ist 
zu jedem

 Zeitpunkt kostenfrei m
öglich. D

ie Kom
bination 

von Rabatten ist ausgeschlossen. B
ei A

bsagen durch den 
Veranstalter w

ird die gezahlte G
ebühr voll erstattet. W

eiter-
gehende A

nsprüche sind ausgeschlossen. G
erichtsstand ist 

H
eidelberg.

A
kad

em
ie H

eid
elberg

 Veran
staltu

n
g

sticket
Reisen S

ie günstig m
it der D

eutsche B
ahn A

G
 zum

 S
em

inar: Von jedem
 

D
B

-B
ahnhof −

 auch m
it dem

 ICE! W
eitere Inform

ationen zu Preisen 
und zur Ticketbuchung erhalten S

ie m
it Ihrer A

nm
eldebestätigung oder 

sofort unter w
w

w
.akadem

ie-heidelberg.de/bahn

AH
 Akadem

ie für Fortbildung
H

eidelberg G
m

bH
M

aaßstraß
e 28

D
-69123 H

eidelberg

Telefon	06221/65033-0
Telefax 	06221/65033-69
anm

eldung@
akadem

ie-heidelberg.de
w

w
w

.akadem
ie-heidelberg.de

A
n

m
eld

e-Fax: 06221/65033-29

Intensiv-Seminar

8. u./o. 9. Juli 2015 
Frankfurt/Main

Norbert Haak
Compliance-Beratung & -Unterstützung
Bremen

Matthias Korinth
Freiberuflicher Dozent Compliance
Hamburg
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AH Akademie für Fortbildung
Heidelberg GmbH

Maaßstraße 28
D-69123 Heidelberg

Telefon 06221/65033-0
Telefax 06221/65033-69
info@akademie-heidelberg.de
www.akademie-heidelberg.de

Das Team  der Akademie Heidelberg ist mit über  
20-jähriger fundierter Erfahrung als Ihr Partner in  
Sachen gezielter Fort- und Weiterbildung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen wirt-
schaftlichen Umfeld die wichtigen und entscheidenden 
Informationen und setzen sie in exakt auf Ihren Bedarf 
zugeschnittene Veranstaltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, Forschung 
und Politik erhalten Sie schon heute das Wissen von 
morgen – und das stets komprimiert, praxisnah und 
aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen up-to-date und ver-
schaffen sich dauerhaft Wettbewerbsvorteile. Insbeson-
dere in einer Zeit, die geprägt ist von hoher Dynamik, 
steigendem Wettbewerb und zunehmendem Zeitdruck 
ist dieses Mehr an Wissen für Ihren Erfolg entscheidend!
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Erkennen von ge- und verfälschten Ausweisdokumenten
23. April 2015, Frankfurt/Main 
Seminar-Nummer: 15 04 BF150

Aufbau-Seminar für GwB: Gefährdungsanalyse
7. Mai 2015, Offenbach bei Frankfurt/Main 
Seminar-Nummer: 15 05 BG220

Basis-Seminar für Geldwäsche-Beauftragte
19. Mai 2015, Berlin 
Seminar-Nummer: 15 05 BG175
30. Juni 2015, München 
Seminar-Nummer: 15 06 BG175

Basis-Seminar für Compliance-Beauftragte
20. Mai 2015, Berlin 
Seminar-Nummer: 15 05 BC174
1. Juli 2015, München 
Seminar-Nummer: 15 07 BC174

Basis-Seminar zur Betrugs-Prävention
16. Juni 2015, München 
Seminar-Nummer: 15 06 BF100

Aufbau-Seminar zur Betrugs-Prävention
17. Juni 2015, München 
Seminar-Nummer: 15 06 BF101

Rechtliche Risiken für GwB und Bank-Mitarbeiter
18. Juni 2015, München 
Seminar-Nummer: 15 06 BG250

Aufbau-Seminar für Compliance-Beauftragte
18. Juni 2015, München 
Seminar-Nummer: 15 06 BC096

Effiziente Internet-Recherche für GWB
7. Juli 2015, Offenbach bei Frankfurt/Main 
Seminar-Nummer: 15 07 BG079

MaRisk-Compliance
6. Oktober 2015, Frankfurt/Main 
Seminar-Nummer: 15 10 BC300

Aufbau-Seminar für GwB:  
Professionelle Verdachtsfallbearbeitung
13. Oktober 2015, Frankfurt/Main 
Seminar-Nummer: 15 10 BG200

Aufbau-Seminar: Internet-Recherche für GWB
18. November 2015, Offenbach bei Frankfurt/Main 
Seminar-Nummer: 15 11 BG081

	 Die Compliance-Funktion  
gemäß WpHG

 	 Prüfungsvorbereitung

	 Prüfungsansätze und 
-handlungen  
(mit Checklisten)

	 Die Compliance-Funktion  
gemäß MaRisk

	 Geldwäscheprävention

In Kooperation mit:

Inkl. 1 Monat kostenfrei 

COMPLIANCEdigital.de

Tage  einzeln buchbar!


